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2. Bundesliga Herren

TV 1879 Hilpoltstein : Hertha BSC Berlin 
Sonntag, 26.02.2023, 13:00 Uhr

TV 1879 Hilpoltstein und Hertha BSC Berlin teilen sich die 
Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bundesliga Herren entführten die
Gäste des Hertha BSC Berlin in ihrem 13. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TV 1879 Hilpoltstein. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 21:20. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
vor 223 Zuschauern gewann Sebastian Hegenberger. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV 1879 Hilpoltstein um die Nummer
1 Andy Pereira nun 18 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Flemming / Danzer bezwangen Nagy / Wosik in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Pereira / Fedotov besiegelten derweil mit
einem 11:3, 8:11, 11:5, 11:5 gegen Iimura / Kuzmin einen Punkt für ihr Team. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Andy Pereira seinen Gegner Yuta Iimura beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Krisztian Nagy konnte Alexander Flemming anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Petr Fedotov gegen Torben
Wosik hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Sebastian Hegenberger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jakub
Kosowski verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Andy Pereira seinem
Gegner Krisztian Nagy beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pereira nun bei
20:6, während Nagy bislang 11 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwei Sätze lang fand
Alexander Flemming gegen Yuta Iimura das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 11:13, 9:11, 14:12, 11:8, 11:6 gewann. 13:12 (Flemming) bzw. 4:1 (Iimura)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Petr Fedotov und Jakub Kosowski
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Nach diesem Einzel steht Fedotov somit bei 18 Siegen
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kosowski ein 10:11 ausweist.
Sebastian Hegenberger und Torben Wosik holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Einen knappen Erfolg
feierte indes Sebastian Hegenberger beim 11:7, 4:11, 11:9, 7:11, 12:10 gegen Torben Wosik, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1879 Hilpoltstein nun ein Punktekonto von 18:10 Punkten auf,
während der Hertha BSC Berlin vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den BV Borussia
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Dortmund ansteht, 9:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.03.2023 gegen den TTC GW Bad Hamm.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Flemming / Danzer 1:0, Pereira / Fedotov 1:0 
Einzel: A. Pereira 2:0, A. Flemming 0:2, P. Fedotov 0:2, S. Hegenberger 1:1 

 Hertha BSC Berlin
Doppel: Nagy / Wosik 0:1, Iimura / Kuzmin 0:1 
Einzel: K. Nagy 1:1, Y. Iimura 1:1, J. Kosowski 2:0, T. Wosik 1:1


